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Im Vergleiche mit der Aufmerksam-
keit, welche den parlamentarischen Reden
in England, Frankreich und selbst in

Deutschland gewidmet wird, wo doch der
Reichstag nichts zu sagen hat, muß die
Glcichgiltigkeit des amerikanische» Pub-

den den n^ei^
und selbst dieser wird noch wenig gelesen.
Das Volk interessirt sich zum Theil für

in eine

in dem Jahrzehnt von 1850 bis 18U0 die
großen Führer der be-

Calho^Cla^Bemton^

von schiffbaren Nebenflüssen des Dela-

Märkten durchschnittlich mit s 10.00 sür
1000 lausende Fuß Bretter bezahlt. Der

Werth dieses Holzes bezifferte sich sonach
auf 51^2,000, kü N °h-

die erste großaNige Fabrikanlage

welche täglich 50,000 Fuß Bretter lie-
ferte. Aehnliche Etablissements entstan-

wurdcn 100,000,000 Fuß Hemlock auf
dem Delaware verfloßt und diese Zahl
150,000,000 Fuß jährlich. Heute bie-

-15,000,000 Fuß gesunken.

10,000 Männer als Holzfäller, in den

Dr. H. A. Pooler, Vorsitzender des Ge-

Land.

ii e n ' >'i 'ii

Endpunkt

nen Willen von 14 Fuß Dicke und 20
Fuß

Dasselbe
ist mit Ge-

ost auf 100° und darüber steigt, trotzdeui
thaut der Boden nie tiefer als einen Fuß

In Tolland Co.. C^nn.,

der kgl. sächsischen Armee herrschende
AuS der Bundes hauptstadt

sein.
ch .az

John Q. Adams hatte vor

zersaUt. '

beiliegenden SV Ets. wird regelmäßig der
Rath ertheilt: ?Halte Deinen Mund ge-
schlossen."

Tage ein Ba hu-

man, daß in einem Salon des Parlor-
WaggonS ein ungefähr 40 Jahre alter
Mann eifrigst daran war, sich mit einem

InCo u n c luff k^mnit

hinauszuschieben, bis jene Bill ge-!
worden sei. ?So", rief die erzürnte'

sich außer Gefahr.
Das seit Kurzem in New

?>ork erscheinende Journal ?Man" geht

Zeugnisse schon vor Jahren als erlogen

Dritte, David F. Witiner, der zur Zeit

nials hat er Jemandem dessen Inhalt
gezeigt.

welches Deutschland zur Einwohnerschaftder Ver. Staaten stellt, in stetem Wach-sen begriffen ist. Während sich im Fe-

große Mohnpflanzungen eine inländische
Opium-Industrie groß zu ziehen. Der
Genuß von Opium Präparaten hat in
der That Dimensionen angenom-

der Laudanum Genuß unter den Weibern
der unteren Klassen in erschreckender
Weise eingerissen. Man braucht nur
eine srequente Apotheke eine halbeStunde
lang zu besuchen, und man kann ein hal-bes Dutzend solcher Kunde» zählen, die
verstohlen dasGläschen unler dem Shawl
bervorziehen und es süllen lassen; Einige
können die Zeit gar nicht erwarten, bis

es aus der Stelle aus. Diese Zunahmedes Opiumlasters ist eine Folge derTem-perenz Agitation. Der menschliche Kör-
per verlangt Stimulanzmittcl' mehr
Wein verpönt, desto mehr wird der heim-

Wienaus den für die ver-
gleichend« Zterblichkeitsstatistik der grö-

ausgeführten

trägt gegenwärtig 4 VIVMVSeelen.

Deutsche Local - Nachrichten.

von Berlin ist der Assessor a. Dr.

Die Dampfschiffs-Gescllschaft ?Gotz-

-01,000 Mk. verkaust. In Stettin ver-

Jm Jahre 1883 sind aus der Provinz

und der ?Ostsccfische-

-100,000 Mk. geschenkt.?ln Altona er-

Westarp 11.

Fürstbischof Herzog in Breslau ist vom

gen in Höhe von 300,000 Mk. verhastet

Der verstorb. Schriftsteller A. W. Gru-

Vatersladt Wernigerode 70,000 M. ver-
macht. Feldmesser Adolf Tiede in Er-

derheldcn aus seinen alten Vater ge-
macht. Der junge Müller sitzt in Ein-
beck. ?Johann Jhler erstach seinen Bru-

Die durch den Tod des Dr. Nitschke

Akademie ',u Münster ist durch Dr. Bre-
feld in Eberswald« I^orden.^?
März in Bielefeld ein Fackelzug darge-

dieser Stadt. In Bochum hat sich die
Frau des Bergmanns Erwisch ertränkt.

Die Kölner CarncvalSgesellschaft hat
dies Jahr, abgesehen von freiwilligen

23,000 Dt. vereinnahmt. Der Füsilier

Polizeisergeant aus der Straße erschla-
gen. Jetzt hat die Polizei den Thäter
ausfindig gemacht.

muß wegen Verletzung de/ Socialistcn-
loO Riark Geldstrafe zahlen.

mit den ersten Preisen von 1000. 800
und UOO ausgezeichnet Der

le^

l der kleinen Schmölln sind I«> Per

richtet.

. Betrieb, in Tarinstadt Gießen 08,

. Offenbach Bingen

werbeverein 200,000 A!. hinterlassen.

seit dem Jahre 1880 von 2M,MI/aus
240,000.-- 112 Oberbaurath JosefZchmidt

der Bahnbcdicnstctc Lebol/ in Aschaffen-

Fürth hat 33,7l7Einwohner. ?In einem

Jahre 1880 aus Ios.l7U.?Braucreibe-
sitzer Wilh. Dachauer in Oberdorf ist
wegen Bierpantscherei zu B«X> Äiark

Psarrweißach M, hinterläffcn.?

vor

?
InBacknang

verhaftet. Bader Lorenz Walz in El- !
tingen hat sich erschossen, weil ihm seine >
Schwiegermutter 1000 M. nicht leiben !!
wollte. Die Kirche der Gemeinde Wei- s
ler ob Helsenstein erhielt eine Lu- <

Reformators.?Das Linkich« Orgelbau-1,

Geschäft in Giengen hat die lOOste fer-
tiggestellte Glocke für die dortige evang.

dörs kaufte für 43,000 M. das

Gönninaen kaufte der Associe Janz um
35,000 M. Der nach VerÜbung von
Wechselfälschungen auS^Gro^

der Ulmer Münstcrbaülvtterie, 75,000
M., erhielt der Wirthschaftsführer und

uveite Geivinn, 30,000 R!., fiel nach

10,000 M. fiel an Hrn. Heinrich Bar-

-2WO Unseld m'ulm"?

Fntz Rolloff.?Knecht Gregor Dilger aus

'Mitwissenschast beim F.anksurlcr Dvna-

sür l 700 Ä!. Gold entwendet zu haben,

Die Tombauten in der Pfalz erhalten
einen StaatSzuschuß von 100,000 Mark.

tern stieg seit dem Jahre 1880 auf 28.-
000. pfälz. Gewerbcmuseunt

? Von den 77,0/o^i^

1. B. Guerter in Diolsheiin. Die

Geh. Reg. Dr. Fr. Knapp, der be-

hatte.
h Ich

Die hat

> riete Tlieatcr in Hamburgs ist von Dir.
Ernst Drucker an Dr. Horn. Mitredac-
teur des ?Hamb. Eorrcsp.", verpachtet.

Präsident Rekardt. in Lübeck Jenator
Jos. Daniel Eschenburg, 35 Jahre alt.

von Rohr, ein schweizerischer Condue-
teur, erschoß seine Frau und dann sich
selbst. Die durch den Fälscher Ranzi-ger um 200,V00Fr. geschädigten Banken,
belangen den Kanton Appenzell Jnner-
Rhoden beim Bundesgericht um Scha-
denersatz. Der durchgebrannte Amts-
schreiber Schenk von Wylsoll sich laut
Gerüchten in Montevideo als Schwei-
newirth aushalten.?ln Murlan sind inFolge Genusses von geräuchertem Kalb-
fleisch 12 Personen erkrankt.?Der Land-

l rath des Rantons Glarus empfiehlt die
i Wiedereinführung der Todesstrafe.?Aus der Thalschaft Bnisio (Graubün-
den) findet eine starke Auswanderung
nach Australien und Südamerika statt.?
Der Gasthof zur ?Krone" in Schasfhau-sen wurde an den ersten Gläubiger, den
Erben des verstorbenen Geizhalses Bod-
mer zu Arch m Zürich, um 80,0«) Fr.ersteigert.


